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Gott hat die Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adven-
tisten eigens dazu berufen, 
der Welt seine Endzeitbot-

schaft der Liebe und Wahrheit vorzu-
leben und zu verkündigen (Offb 14,6–
12). Die mehr als sechs Milliarden 
Menschen auf diesem Planeten mit 
dieser Botschaft zu erreichen scheint 
unmöglich. Die Aufgabe ist erdrü-
ckend. Menschlich betrachtet ist eine 
baldige Erfüllung des großen Missi-
onsauftrags unwahrscheinlich (Mt 28, 
19.20).

Wir sind überzeugt, dass der ganze 
Himmel darauf wartet, den Heiligen 
Geist mit großer Macht auszuschüt-
ten, um das Werk Gottes auf der Erde 
zu vollenden. Wir erkennen an, dass 
das Kommen unseres Herrn Jesus 
verzögert wurde und dass unser Herr 
sich danach gesehnt hat, Jahrzehnte 
früher zu kommen. Wir bereuen un-
sere Lauheit, unsere Weltlichkeit und 
unsere begrenzte Begeisterung für 
Christus und seinen Auftrag. Wir spü-
ren das Rufen Jesu zu einer tieferen 
Beziehung mit ihm im Gebet und im 
Bibelstudium und zu einer leiden-
schaftlicheren Übergabe, um die End-
zeitbotschaft der Welt zu verkündi-
gen. Wir freuen uns darüber, dass „es 
das Vorrecht eines jeden Christen ist, 
nicht nur auf das Kommen des Erlö-
sers zu warten, sondern es auch zu be-
schleunigen“ (E. G. White, The Acts of 
the Apostles, 600, vgl. Das Wirken der 
Apostel, S. 595). Deshalb verpflichten 
wir uns als Vertreter der weltweiten 
Kirche und im Namen aller Mitglieder 
zu Folgendem:

1. Wir wollen es zu unserer Priori-
tät machen, Gott um eine geistliche 
Erweckung und die Ausgießung des 
Heiligen Geistes mit der Kraft des 
Spätregens in unserem eigenen Le-
ben, unseren Familien und unserem 
Dienst zu bitten.

2. Wir wollen als Einzelne täglich 
eine beträchtliche Zeit der Gemein-
schaft mit Christus im Gebet und im 
Studium des Wortes Gottes widmen.

3. Wir wollen unser eigenes Herz 
erforschen und den Heiligen Geist bit-

chene Erweckung und Reformation 
stattfinden kann.

7. Wir appellieren dringend an alle 
Gemeindeglieder und laden sie ein, 
ihre Herzen mit uns der lebensverän-
dernden Macht des Heiligen Geistes 
zu öffnen, die unser Leben, unsere Fa-
milien, unsere Institutionen und un-
sere Gemeinden verändern wird.

Wir erkennen in besonderer Weise 
an, dass Gott in dieser letzten großen 
Erweckung Kinder und Jugendliche 
benutzen wird und ermutigen alle 
jungen Leute, Gott um eine geistli-
che Erweckung in ihrem Leben und 
die Bevollmächtigung des Heiligen 
Geistes zu bitten, um ihren Glauben 
mit anderen zu teilen.

Wir appellieren an jedes Gemein-
deglied, sich mit den Führungskräf-
ten der Kirche und mit Millionen von 
Siebenten-Tags-Adventisten jeden Tag 
der Woche um 7:00 oder um 19:00 Uhr 
zu vereinen, um nach einer tieferen 
Beziehung zu Jesus und nach der Aus-
gießung des Heiligen Geistes zu su-
chen und zu bitten. Dies ist ein drin-
gender Aufruf, die Welt in ernsthafter 
Fürbitte einzuschließen. Dies ist ein 
Aufruf zur völligen Übergabe an Je-
sus, damit wir die lebensverändernde 
Macht des Heiligen Geistes erfahren, 
die unser Herr jetzt geben möchte.

Wir glauben, dass der Zweck der 
Ausgießung des Heiligen Geistes in 
der Kraft des Spätregens darin be-
steht, Christi Auftrag auf dieser Erde 
abzuschließen, damit er schnell kom-
men kann. Da wir anerkennen, dass 
unser Herr nur seinen Geist in der 
Fülle auf eine Gemeinde ausgießen 
wird, die eine Leidenschaft für verlo-
rene Menschen hat, beschließen wir, 
Erweckung, Reformation, Jünger-
schaft und Evangelisation als ersten 
Punkt auf jede Tagesordnung unserer 
Gemeinden, Dienststellen und Insti-
tutionen zu setzen und beizubehalten. 
Mehr als alles andere sehnen wir uns 
nach der Wiederkunft Jesu.

Dokument der GK und EUD: „God's 
promised Gift“ („Gottes verheißene 

Gabe“) , gekürzt

ten, uns die Dinge zu zeigen, die uns 
daran hindern, den Charakter Christi 
widerzuspiegeln. Wir wünschen uns 
bereitwillige Herzen, so dass nichts 
in unserem Leben die Fülle der Macht 
des Heiligen Geistes behindert.

4. Wir ermutigen alle Pastoren, 
Zeit im Gebet, im Studium des Wortes 
Gottes und im Suchen nach Gottes 
Herzen zu verbringen, um seinen 
Plan für die Gemeinde zu verstehen.

5. Wir ermutigen alle unsere Insti-
tutionen, Verwaltern, Pastoren, Ange-
stellten in Gesundheitseinrichtungen 
und Verlagen, Erziehern, Studenten 
und allen weiteren Angestellten Zeit 

zur Verfügung zu stellen, damit sie 
Jesus und die versprochene Ausgie-
ßung des Heiligen Geistes gemein-
sam durch das Studium des Wortes 
Gottes und im Gebet suchen können.

6. Wir wollen jede Art von Medi-
en, Konferenzen und Workshops dazu 
nutzen, die Gemeindeglieder dazu zu 
ermutigen, eine tiefere Beziehung zu 
Jesus zu suchen, damit die verspro-
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Wir appellieren an jedes 
Gemeindeglied, sich mit 
den Führungskräften der 
Kirche und mit Millionen 
von Siebenten-Tags-Ad-
ventisten jeden Tag der 
Woche um 7:00 oder um 
19:00 Uhr zu vereinen, 
um nach einer tieferen 
Beziehung zu Jesus und 
nach der Ausgießung des 
Heiligen Geistes zu su-

chen und zu bitten.


